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betrifft dies die durchaus widersinnige Annahme, daß die Transmission»,
register nichts kosten! Bei einer Transmission werden einzig die Pfeifen
erspart, während der Mechanismus verdoppelt wird. Folgerichtig muß der Preis
für ein Transmissionsregister 50-7V«/» von dem eines effeltiven Registers be>

tragen. I. Dobler, Zug.

Gehalts-Grlzöhurrgerr.
1 jValterswil-Zlothaker (Solothurn) hat den Lehrergehalt um Fr. 100

erhöht. —
2. Suuzge» (Solothurn) stieg von 1400 auf 1600 Fr. und Erschwyl von

1100 auf 1300 Fr.
3. Eschenbach (Luzern) Die Arbeitslehrerin erhielt Fr. l00, jede andere

Lehrkraft der Volksschule 150 Fr. und der Sekundarlehrer 200 Fr. Gehaltzulage.
4. Kpiez gibt allen Lehrkräften der Primarschute je 300 Fr. Zulage.
6, Im Bezirke Att-Toggrnburg haben in den letzten 2 Jahren alle Ge»

meinden den vollen Pensionsbetrag (90 Fr.) übernommen und die Lehrergehalte
»m 100, 160 bis 200 Fr. erhöht.

6. Erstfeld erhöhte den Gehalt der 2 männlichen Lehrkräfte auf 1600 Fr.
7. Ennrtbühl: Von 1600 auf 1700 Fr.
3. Kennwald: Beschloß H. Lehrer Eggcr, 27 Jahre in dorten, eine

Alterszulage von 200 Fr.
9. Furth: Erhöhung um 200 Fr.
10. Uiederglatt: Von 1400 auf 1560 Fr. samt Pensionsbeitrag.
11. Kornberg «nd Gâtziberg (Rg.) geben Herrn Joseph Heeb eine

Personalzulage von 200 Fr. d. h. 1600 Fr.
12. Urnäsch, Trogen, Grub und Heiden von 1600, 1700, 1560 und 1600

auf 1800 Fr. nebst Freiwohnung, Stein von 1700 auf 2000 Fr., Urnäsch

Reallehrergehalt von 2000 auf 2400 Fr., Stein, ebendenselben auf 2800 Fr.
(ohne Wohnung) und Malzenhausen auf 3000 Fr. (ohne Wohnung).

13. Alterszulage beschlossen Teufen und Trogen je 100 Fr. nach 3

Dienstjabren. Alle Beschlüsse datieren vom 6. Mai.
14. Salez von 1400 auf 1600 Fr. und Grabs jedem Lehrer und dem

Reallehrer um 200 Fr.
16. Ermatingen jeder Lehrkraft — auch den Arbeitslehrerinnen — um

200 Fr.
.->!«!«--'

Humor in der Schule.
1. Der Schüler erzählt aus der Bibel: Annas ließ Jesus hierauf gebunden,

zum Kap hias (Kaffeejaß?) führen, wo sich der hohe Rat versammelt hatte.
2. In der biblischen Geschichtelas ein beschränkter Schüler bei der Erzählung:

.Die Reise des jungen Tobias' im zweitletzten Satze: .Tobias aber verharrte
drei Tage lang im .Bette", statt .im Gebete'.

Strrhlvad Knutn?il
Bahnstat. Sarfee, KchiinUoe Tandaus»ntt,att. Kanton Zasern.

Reichhaltige Stahlauelle, koolbiider, Douche, Fanao.Biider, lohleniaure Bilder, neue sanitarische
Sinrichtunge». Sleltr, Licht Allogezetchnete Aeuerfotge bei

Uervosttät, Klutarmut, Kheumatiome«, en
Kletchfacht, allgemeine Körperschwäche, chron. KedSrmatterl-sden und Gicht und bei allen
Rekonvaleizenzen, Wllchkarea. Schattige Parkanlagen und Spazieraângk, Nah« Tannen,
wiilder. — Schöne Aussichtspunkte. — Billig« Pensionspreise, — Telephon. — Kurarzt: S.
Ktippl. Massage Prospekte beim Uerkehrobarraa Dasei and tvtio Troller zvetnaarinrr.
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Mtlllirk M) lZsstdot?ur Krone.
xltompkoftlons» Usus. 4'sloplioii. kîoslls ^Veino, guto Xiivlio, Sftisss-Kivr.

^Ikolivlkrviv VVsins. — Lcftöns Isogis. kirossor ZanI siii- Voroino. — kestnurant
mit «Itàslltsetivr Wein- lind tZierstnIlo, delrorisrs mit «le» Wuppo» aller ltrnsr-
Kssotileviitsr. (IM)

ssn vmptivlilt siel» «Ism tit. reisenden Istiftlilium

Xvll-îltrivll, kropr
Sokvnsvttrdlgkoit im Nttnssî tZrosss Sammlung urnerisokvr ^Ipsntiero

und Vögel.

LuftkurortOderUAerî am Morgarten.

Schiinfter Landausenthalt in gesunder, staubfreier und auSsichttreicher Lage. Bielseiiigc
Spazilrgiinge. wo der Wanderer ein ländliches Idyll von solcher Schönheit und Abwechslung findet,
wie nicht gerade an einem Orte. Seebadanstalt, Ruderschisse. Filchsport. Milchkuren. Privatwohnungen
und Zimmer zur Beringung. Für Passanten. Schulen. Vereine lohnende? Ausflugsziel nach dem
Schlachtfeld Morgarten. Prospekte gratis. Auskünfte bereitwilligst bet

Verkehrsverein Morgarten.<H Ü4»k Lz> 2NÜ

(H IN51 Lz) IM

Unser diesjährige Schulausflug geht auf dieRigi
allwo wir im

-ê Hotel Schwert Mgi-Mlterti
beste und billigste Verpflegung u. Unterkunft finden.

Mit Hefte« Smpfehrungen Keör. SchreiSer.

— Neuksusen um ftlieinisil. ^
runüeüst dem stnllv und !> hlin. von Ilvidon ftadndöken. ftsstempfnldenvs llnus mit müssigsn
strömen. Vözvuusrs, stivers und Soupers SU iiien streissn und à In enrts r» jeder /sit. I!o-
stnurntiou, linkten, grosse 8ülo kür liossllscdnkton, Zcdnleu uud Vereine. Prnmstntion. IZüder.
"snides nllon Xügsn, slSV, ^ Al. l OriNItl,,,. ?rop>

Naturwunder 1. Nanges!

elettrisch beleuchtet

relephon

Voranzeige gebeten
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Gesucht einen tüchtigen katholische»» Lehrer
in eine Anstalts-Schule. Anfangs-Besoldung Fr. lt>l)0 per Jahr.

Sich zu melden mit erforderlichen Ausweisen: Lehrpatent, Zeug,
nis über allfällig praktische Tätigkeit und Leumundszeugnis bei der

Redaktion dieses Blattes.

îWM

KllIîN obzeuskberg« Sarichs«
^ GHH'H'I » » ît«2 M. liber Meer.—Telephon.—

prachtvolle Diundsicht auf den See,
Flachland und Gebirge, Lohnendes Ausflugsziel für Touristen, Vereine, Schulen,
Iiundtouren per Schiff, Bahn über Wädenstvil-Schindellegi (mühelosester Aus-
stieg l Std,), von Nichterswil über Feusisbcrg, von Einsiedeln oder Pfäfsikon
l'/-> Std,, Rapperswil oder Lachen L Std, Mäßige Preise, Vereine und Schulen
Begünstigung, 197

August Oechslin, Besitzer

Kalte und warme Speisen.

^1 Institut für 8cliu,aciidegabte

s

im I.llläsnliok i» vktrillgen <4»rxân, Sobvvlx).

Uolstlx und körpsrlloli 2urüekx«I»ttsI»vnvv, auek nervösen Kindern ivird indiv.
l ntorrieliì naok !>sn!Ulrtsr Uetiiodo. sorxNiUiFp Lr/it-Ilun^ und iier/.Iickos k'smilisn-

lodon xskotsn. ?iidax. und ür7.Uietis lìstinndtnnx. t^ausar^t: Nr. Dr. lli!r?.slsr
in ^artiurß. ?rospskto versendet d. 8tr»ubm»nn, Vorstsker. (tl 1917 t)ì I

paramentenstà i ^ 08VN 8iv!" U/snl! leppià! ^
dlar 8tofte eigener lVsbsrei. Anfertigung Ois SivàunK àgr I>ottorio ltlr àlo

v»n parsmeuton, Palmen. Ilaläaobinso, katboliscbv neue Xirobe ia kl NW8 X

Düsseläert 1902 silberneAsäaille. — IVslt- vrv flfr. 1.—l rückt
»usstsllung 8t. I.ouis 1904 golä. ^leünills. 1.V l?llvll9lHÄ immer näbsr. —

Viele änsrksnnungssobrsibon. grösste VrsikersaU (10,405 ikrvtker)
iVlu8ts» franlco 2u Disustvn. uuà àûodsìvr vrsisr ?ro^sr 40,(X)t)1

amolli â8lSUN (Iltik. august klnolch. à ^ààààsn I.âà. ^«râ„ .n üer
fleut>. Là

I« à» ml i«àl>zt« à INàli'Wà ^ieiiung lier Kiîsebenerslp-

Uapmaninmo M't ^ n n à s rVo11s w l.àrie öemnäoiist.
lllìt IllvUtlllltd grgsltoo, liataloggrstis,
Al»^s Al«I«lr, Hoflieferant, k'nltl».

Illustrierte Prospekts suck über äsn AjîlHVttîD sind llN die HetlêN
»«neu öpislapparat „lklsrwonists,", mit c» r
äom ^oävrwkvQ ào ZtotoutoQuàLsso Haasenstem ^ A>ogler zu senden
sok. 4»t s»rmoàm spielen kann. 177 -
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